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Dec Pefflmiff unö bu ecfte tfnteöen
Dec rPelfimift fteht roiebec ba

unî) cunaelt feine Hole.
£c fagt 3um tfciebensfcblu|î: Hajo!'
Wnb bcecbfelt eine ÎPbcafe.

Ubm gilt Dec fchöne Anfang nichts.
£c 5äblt ju ben tëebenkecn
unb fäbct, blafiecten Ingeficbts,
mit fflufîe foct %u ftänkecn.

£s ijt ihm bies unb bas nicbt cecbt.

Ubm fcheint, fich felbft betcügenb,
bie Sache teils noch oiel 3U fchlecht
unb teils nicht gut genügenb.

Wnb raenn mie übec Babe unb Cag
uns längft im feieben aalen,
bann feagt bec fîllenfcb oon feinemScblag :

tfüec mieb bie Scbulben aablen?"

lUnb ift bie Scbulbenlaft beeeits

beglichen unb eclebigt,
roieb felbftDecftänblicb feineefeits
im gleichen Con gepeebigt.

£c ift ein 3iemlicb bunkles Cicbt,
ein eeebtec ßäcenbeifjec,
ein mie bec Schmeiße gerne fpeiebt
komplettec fiofenfcbeifîec. VauXm^

2luch eine (Enthüllung
(Sine böfe !KeminiS3en3 bringt die ruffifche

Osoeflja" mit den Seröffentlichungen diploma-
tifcher ©eheimakten : Ser ruffifche ©efandte in
Sern forderte anläßlich der Affäre ©rimm fcharfe
Angriffe der ruffifchen Jireffe gegen den fchroeijeri-
fchen Sundesrat ßoffmann. um den 2lbgang
diefes der Gntente unbequemen Staatsmannes
herbei3uführen

Sas alfo roar des Rudels Sern,
Clnd die ©efchichte roard in Sern
©ebraut oom ruffifchen ©efandten
Clnd feinen lieblichen Srabanten.

3a, roas geheime Skten" plaudern
eSfï oft, ich fag' es ohne Saudern,
Secht unbequem für jene ©uten,
Öür die die Sölker fchmählich bluten.

Öür jene, die mit ihren S-hrafen
Su Öall gebracht fchon manchen ßafen,
3er da geglaubt und unterging,
223eil er an ihren 223 orten hing.

Sieroeil die Säten anders roaren,
223ie nun die Skten offenbaren.
So mujjte auch ßerr ßoffmann roeichen

Sor ihren hinterhält'gen (Streichen.

©r roar der Gntente unbequem
Clnd daher auch nicht mehr genehm ;

Ctnd der Gntente 3U Gefallen
Ciejj man in Sern gar flugs ihn fallen.

Sas alfo roar des Rudels Sern :

Sie faifche Spinne fajj in Sern,
Clnd dajj da mitgerairkt ßerr ©rimm,
Sas findet er nicht fonders fchlimm.

Omar.

3m goldenen Seitalter des
©chnorrens

O. eine edle ßimmelsgabe ijî die Sunft
des Schnorrens. Schiller.

Seden ift Silber, fchnorren ijt ©old.
Rlirça Schaffn.

*

2Beffen die Kriegslage roindjeh ift, des

geht die Gchnorre über.
* *

Sur die Schnorre nicht gehalten, öriede
roird es fonft einmal.

* **
223o die Sot am größten, tönt das

Schnorren am frechflen.
* **

Slit fchnorren fang an, mit fchnorren
hör' auf, das gilt ein nobler Cebenslauf.

. fio^her.

S)ie (Bründung oon
25olfcheroikien

I. Sie öirma Sujjland roird gelöfcht.
2. Sn ihre Stelle treten die Sereinig ten

Spinnereien Srohkn und Cenin
S. ©. m. b. ß."

3. Sas neue Cebensunternehmen anerkennt
keine ©ren3cn ; es gren3t ringsum nur
an Cuft.

4. Sas ©eld roird abgefchafft, da oorher
fchon faft niemand mehr folches hatle.

5. Sie Sirektoren oon Solfcheroikien roerden

beauftragt, fämtliche noch auf3utreibenden
roten ßofen und ©aribaldiblufen auf3u-
kaufen. Samit roird das 2Rililär.
bekleidet und es heijjt dann: Sote Sioil-
garde.

6. Siefe darf nicht 3um Sriegen oerroendet
roerden; pe dient nur 3um G^propriieren
und hat peinlich darüber 3U roachen, dajj
es niemand 3U etroas bringt.

7. Sie Sote ©arde gibt ©aftfpiele im
Suslund.

8. Sie Srbeit ift für die nicht rot ange3ogene
Seoölkerung obligatorifch. Sum Schnapsbrennen

roerden nur folche 3ugelaffen,
die fich um die Sllgemeinheit oerdient

gemacht haben. ¦

9. 223er fich eines Sergehens gegen den

Solfcheroikibetrieb fchuldig macht, roird
lebenslänglich nach 23reuj3en oerbannt.

8rieden!
G öriedenspunde, fchlage endlich nur,
Sei Cebensftunde für fo oiele:
223enn nicht auf güldener S-endüle

Sling' roenigftens auf karger Suckucksuhr!
6ki

Uebertriebene (Empfind¬
lichkeit

(©efpräch am Rtitfagstifch in einem Reftaurant)

Sber Slarj, roie kannft du nur deine

Safchenfchere, mit der du eben noch deine

öingernägel befchnitten haft, 3um Sbtrennen
der Srotmarken benühen. Sas ijt doch

höchft unappetitlich ..." 0.

OII«>IICZ>

Slan ficht umfo mehr, je kur3fichtiger
man ifl.

ßundert 223eife roiegen einen Sarren auf.
ßoljapfelbaum

S)er Sukunftsftaàt
Sun bricht herein die goldne Seit,
Sas Suffenoolk hat fich befreit.
223er nicht an Cenins Staatskunft glaubt,
Ser roird oerkleinert um fein ßaupt.
223ild roogt das Ghaos oorderhand
Gnd alles geht aus Sand und Sand.
223as früher galt, roird abgefeht,
Sie Srolclaricp herrfchen jetjt.
Sas ©igentum als Siebflahl gilt,
Ser Sourgeois roird gehehtes 223ild,

Statt der oergilbten Sechte Shefen
223ird Staatsrecht à la 2ïïarr. gelefen.
Sroei kurje Stunden täglich fchaffen,
©enügt im Seiche der Schlaraffen
ünd öerien hagelts obendrein,
Clm aller Srbeit frei 3U fein.

Sein Sroeifel ijt, er naht, er naht,
Ser heij> erfehnte Sukunftsflaat.
Ser Scker rourde oorbereitet.
223enn nur der Sügel nicht entgleitet.

Sorläufig fchreitet er im Slute,
Sls 223appen roählt er fich die Snute.

2Iach 40 2<riegsmonaten!
Sls alles knapper rourd' auf ©rden.

So mufjt' ftark rationiert es roerden:

Srot, Öleifch und Sohlen, Säs und Sutter..
Clnd jeht fogar Sanonenfutter! ew

S)er kluge dichter
Sroei Rlänner ftritten fich lang herum;
ein jeder nannte den andern dumm.

Sie ftritten bis tief in die Rächt hinein;
denn jeder roollte der Rlügere fein.

ünd fchiiefilich entfianden aus diefem Streiten
ßiebe und andere Tätlichkeiten.

SBorauf fie beide 3um Radi laufen,
um fich gerichtlich herum3uraufen.

Run foll der Richter die Srage entfeheiden:
2ZSelches ift der ©efcheitere oon beiden?

(Er rauft fich lange fein fpärllches ßaar
2tuf einmal ruft er: öet)t ift es mir klar!

Ser Rlügere Ift der, der den Sortfchrltt erkennt
und die Sefte der'Campen, die Tungsram brennt.

2Ilcefl

Der Pessimist und der erste Frieden
Der Pessimist stekt wieder da

und runzelt seine Nase.

Lr sagt zum tsrieden5scklus;i Naja!'
Nnd drechselt eine Phrase.

Inm gilt der scköne Nnsang nickt5.

Lr zäklt zu den Sedenkern
und säkrt, blasierten Nngesià,
mit Nufte sott zu stänkern.

L5 ist ikm dies und da5 nickt reckt.

Ikm sckeint, sick selbst betrügend,
die Lacke tei>5 nock viel zu sckleckt

und tei>5 nickt gut genügend.

Nnd wenn wir über Iakr und Tag
UN5 längst im Frieden aalen,
dann fragt der Mensch von seinemLckIag :

Wer wird die Schulden zaklen?"

Nnd ist die Schuldenlast bereits
deglichen und erledigt,
wird selbstverständlich seinerseits

im gleicken Ton gepredigt.

Lr ist ein ziemlich dunkles Licht,
ein rechter Gärenbeisiec,
ein wie der Schweizer gerne spricht
kompletter ssosensckeisiec. -zau.A>.ne°r

Aucn eine Entnüllung
Eine döse Reminiszenz dringt ciie russiscke

Isv«sti,a" mit clen Deröffentiickungsn ciipwma-
tiscker Eekeimokten : Der russiscke Gesandte in
Bern forcierte aniäfziicn cier Affäre Erirnm sckarse
Angriffe cier russiscken Presse gegen cien sckweizeri-
scken Bundesrat kossmann. um cien Abgang
ciieses cier Entente unbequemen Staatsmannes

Das also war cies Pudels Rern.
(tnci ctie Gescbicbte roarci in Bern
Gebraut vom russiscben Gesandten
(tnci seinen liebiicben Trabanten.

Ia. was gsbeime Akten" plaudern
Ist ost, icb sag' es obne Zaudern.
Recbt unbequem sür jene Guten.
Sür die die Böiker scbmäbiicb bluten.

Sür jene, die mit ibren Pkrasen
!Zu Sa» gebracbt scbon mancben Käsen,
Der da geglaubt und unterging.
Weil er an ibren Worten bing.

Dieweil die Taten anders waren,
Wie nun die Akten offenbaren.
So mußte aucb Kerr Kossmann weicben
Bor ibren kinterbäll'gen Streicben.

Er war der Entente unbequem
(tnd daker aucb nicbt mebr genebm:
(tnd der Entente zu Gefallen
Ließ man in Bern gar slugs ikn salien.

Das also war des Pudels Rern :

Die saiscke Spinne saß in Bern.
(tnd daß da mitgewirkt Kerr Grimm.
Das findet er nickt sonders sckiimm.

Omar.

Im goldenen Beîtcàr des
Scnnorrens

O. eine edle Kimmeisgabe ist die Runst
cies Scnnorrens. Sckiller.

Reden ist Silber, scbnorren ist Gold.
Rîirza Sckassn.

Wessen die Rriegsiage winclscb ist. des

gekt die Scknorre über.

Rur die Scbnorre nicbt gebaiten. Sriede
wird es sonst einmal.

Wo die Rot am größten, tönt das
Scbnorren am srecbsten.

»

Mit scbnorren sang an. mit scbnorren
bör' auf. das gilt ein nobler Lebenslauf.

E. tZolzker.

Die Gründung von
Bol sckewi Kien

I. Dis Sirma Rußland wird geiöscbt.
2. An ibre Stelle treten die Bereinigten

Spinnereien Troh kg und Lenin
A. G. m. b. K."

2. Dos neue Lebensunternebmen anerkennt
keine Grenzen: es grenzt ringsum nur
an Lust.

4. Das Geld wird abgescbasst. da vorber
scbon sast niemand mekr solckes katte.

ö. Die Direktoren von Boisckewikien werden

beauftragt, sämtlicbe nocb auszutreibenden
roten Kosen und Garibaldiblusen
auszukaufen. Damit wird das Militär,
bekleidet und es keißt dann: Rote Jivii-
garde.

6. Diese dars nickt zum Rriegen verwendet
werden: sie dient nur zum Expropriieren
und kat peiniick darüber zu wacken. daß
es niemand zu etwas bringt.

7. Die Rote Garde gibt Gastspiele im
Ausiand.

L. Die Arbeit ist sür die nicbt rot angezogene
Bevölkerung obligatoriscb. !Zum Scbnaps-
brennen werden nur solcbe zugelassen.
die sicb um die Allgemeinkeit verdient
gemackt baben.

9. Wer sicb eines Bergebens gegen den

Bolscbewikibetrieb scbuidig macbt. wird
iebensiängiicb nocb Preußen verbannt.

Srieden!
<Z Sriedensstunde. scbioge endlicb nur.
Sei Lebensstunäe sür so viele:
Wenn nicbt auf güldener Penäüle
Rling' wenigstens auf karger Ruckucksukri

Ski

(lebertriedene Empfind-
lickkeit

(Gespräck am Rlittagstisck m einem Restaurant)

Aber Rlox. wie kannst äu nur äeine

Tasckensckere. mit der du eben nocb deine

Singernägel bescknitten bast. zum Abtrennen
äer Brotmarken benützen. Das ist äocb

böcbst unappetitiicb ..." s.
cn>ii«»ii<ii>

Alan siebt umso mebr. je Kurzsicktiger

man ist.
» »

Kunäert Weise wiegen einen Narren aus.
Kolzapfeidcmm

Der Iukunstsstaat
Nun bricbt berein äie goiäne Zeit.
Das Russenvolk kat sick befreit.
Wer nicbt an Lenins Staatskunst glaubt.
Der wirä verkleinert um sein Kaupt.
Wilä wogt äas Cbaos voräerbanä
(tnä alles gebt aus Ranä unä Banä.
Was srüker galt, wirä abgesetzt.

Die Proletarier berrscben jeht.
Das Eigentum als Diebstabi gilt.
Der Bourgeois wirä gekehtes Wiiä.
Statt äer vergilbten Recbte Tkesen
Wirä Staatsreckt à la Rlarx gelesen.
5Zwei kurze Stunden täglicb scbassen.

Genügt im Reicbe der Scblarossen
(tnd Serien kagelts obendrein.
(tm aller Arbeit srei zu sein.

Rein Iiveisei ist. er nabt. er nakt.
Der keiß erseknte Iukunstsstaat.
Der Acker wurde vorbereitet.
Wenn nur der 5ZügeI nicbt entgleitet.

Borläusig scbreitet er im Blute.
AIs Wappen wäklt er sick äie Rnute.

Nack 40 Rriegsmonànî
AIs alles knopper wurä' aus Eräen.
So mußt' stark rationiert es weräen:
Brot. Sieisck unä Rokien. Räs unä Butter..
(tnä jetzt sogar Ranonensutteri Ski

Der kluge Rickter
2>wei Männer stritten stcn lang Kerum:
ein jecler nannte clen anclern clumm.

Sie stritten bis tief in ciie Racbt binein:
clenn jeäer wollte cler RMgere sein.

llncl scbließlicb entstanclen aus cliesem Streiten
Klebe uncl anciere TäOicnkeiten.

Worauf ste beicie zum Racli laufen.
um stcb gericktlick berumzurausen.

Nun soll cier Ricbter ciie Srage entscbeiclen:
Welcbes Ist cler Gesckeitere von beiclen?

Er rauft stck lange sein späriickes Kaar
Auf einmal rust er: ..Jetzt ist es mir klar!

Der Rlügere lst cler, cler cien Sortsckritt erkennt
unci ciis Beste cier Lampen, clis Tungsram brennt.

Aicest
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